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Neues aus dem 
Asienhaus

Osttimor-Gesellschaft
Anlässlich der Unabhängigkeit Ostti- 

mors war das Asienhaus Mitorganisa

tor einer Osttimor-Veranstaltung am 

9. Juni 2002 in Köln. Das Asienhaus 

unterstützt auch organisatorisch die 

Gründung einer Deutschen Osttimor- 

Gesellschaft, die für den Herbst ge

plant ist.

ASEM-Sozialforum
ln Vorbereitung des ASEM-Gipfels in 

Kopenhagen (22.-24.9.) haben das 

Asia-Europe-People’s Forum und der 

Internationale Bund Freier Gewerk

schaften in einer gemeinsamen Erklä

rung Forderungen für die Stärkung 

der sozialen Dimension des ASEM- 

Prozesses erhoben. Kurzfristiges Ziel 

sind regelmäßige Treffen der Arbeits

und Sozialminister, langfristig wird die 

Gründung eines unabhängigen So

zialforums gefordert, das von den 

ASEM-Mitgliedern als Konsultations

partner anerkannt werden soll.

»Social Policies And The 
ASEM-Process«

Focus Asien Nr. 8 ist mit einer Doku

mentation eines internationalen Work

shops zum Thema Sozialpolitik und 

ASEM-Prozess erschienen (Preis: 10€).

Thailändische NGO
Am 28. Juni, 19-21.30 Uhr, stellen 

sich thailändische NGOs aus dem 

Bereich der Kinderarbeit im Asien

haus vor. Die Veranstaltung findet in 

Zusammenarbeit mit Thailife aus 

Schwalbach statt (wwyy.thailife.de).

Rikscha-Ausstellung
Für die von Walter Keller und Thomas 

Hoffmann produzierte Rikscha-Aus

stellung (Fotos und Exponate), die in 

Zusammenarbeit mit dem Asienhaus 

an verschiedenen Orten gezeigt wird,

stehen folgende Termine bereits fest: 

11.-29.7. Sparkasse Würzburg, 26.8.- 

Ende September VHS Bochum, 

28.10.-11.11. FES Bonn.

f philippinenbüro

Informalisierung von Arbeit
Dies wird das Schwerpunktthema des 

Philippinenbüros für das Jahr 2003 

sein. Gemeinsame Betroffenheiten von 

Süden (Philippinen) und Norden 

(Deutschland), von Prozessen wie Fle

xibilisierung und Informalisierung der 

Erwerbsarbeit sollen aufgezeigt und 

bearbeitet werden. Die Jahrestagung 

des Büros in 2003 (21 .-23. März) wird 

sich mit diesem Thema auseinander

setzen.

Sozialpolitische Themen stehen auch 

im Zentrum des dreijährigen Bildungs

programms »Tracing Globalization«, 

das junge Leute mit dem Wesen und 

den Folgen der Globalisierung ver

traut machen soll. Das Büro ist in 

dem Programm einer der beiden 

deutschen Partner der Bundeskoor- 

dination Internationalismus (BUKO).

Mehr als Abu Sayyaf
Am 29. April hat das Büro gemein

sam mit dem Evangelischen Entwick

lungsdienst zu einem Gespräch mit 

zwei führenden Friedensaktivisten aus 

Mindanao eingeladen. Abhoud Ling- 

ga, der Vorsitzende der Bangsamoro 

Peoples Consultative Assembly und 

Alvaro Senturias, treibende Kraft zum 

Voranbringen des interreligiösen Dia

logs, haben über Friedensinitiativen 

und Versöhnungsarbeit vor Ort be

richtet.

Verschuldung überwinden — 
Rechte durchsetzen

Vom 21.-23.6. findet in Bielefeld die 

vom philippinenbüro organisierte 

Tagung zum Konzept illegitimer 

Schulden statt. Mit Patricia Adams, 

seit vielen Jahren führende Theoreti

kerin auf dem Gebiet, Dinah Fuentes- 

fina und David Ugolor, die die Ent

schuldungsarbeit in den Philippinen 

und Nigeria seit langem vorantreiben 

und Jürgen Kaiser, politischer Koor

dinator von erlassjahr.de. 

Tagungsprogramm: wwyy.erlassjahr.de/ 

.12jermine/1.2_er! J.llegiJ.lyer.pdf.

Einspruch
Das Büro hat gemeinsam mit der 

Clean Clothes Campaign in zwei 

ausführlichen Briefen an Autor und 

Redaktion Einwände gegen einen 

verharmlosenden und schönfärberi- 

schen Artikel zu den Arbeitsbedin

gungen in philippinischen Freihan

delszonen geltend gemacht. Der Arti

kel ist im März im Jugendmagazin 

jetzt der Süddeutschen Zeitung er

schienen.
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Interviews mit Politikern
Die Burma.Initiative führte Interviews 

mit Norbert Blüm (CDU) und Angelika 

Köster-Loßack (Bündnis 90/ Die Grü

nen), die während einer Reise des 

Ausschusses für wirtschaftliche Zu

sammenarbeit im April nach Burma 

die Oppositionsführerin Aung San 

Suu Kyi besuchten. Das Interview mit 

Norbert Blüm erschien in epd- 

Entwicklungsdienst 9/10 2002, das 

Gespräch mit Angelika Köster-Loßack 

hier im Heft, S. 26.

Suu Kyi frei —
WO BLEIBT DIE DEMOKRATIE?

Unter diesem Titel veranstaltete die 

Initiative am 27. Mai im Asienhaus ei

nen »Politischen Salon«, um über die 

aktuellen politischen Ereignisse rund 

um die Freilassung der Friedensno

belpreisträgerin Aung San Suu Kyi 

nach 19monatigem Hausarrest zu 

diskutieren.
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